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SVLW Fürsprecher der Luft
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Die Innenraum Luft 
hat keine Lobby
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SVLW – wer sind wir?

• Er	ist	Fürsprecher	der	Raumluft,	da	diese	keine	
eigene	Stimme	hat.

• Er	arbeitet	mit	der	Gebäudetechnik-(GT)Branche	
und	interessierten	Organisationen	zusammen.

• Das	SVLW-Zertifikat	zeichnet	Fachfirmen	der	
Lüftungsbranche	mit	hoher	Fachkompetenz	aus.

Luft	ist	eine	Lebensnotwendigkeit	
und	sollte	wie	ein	Lebensmittel	

behandelt	werden.
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Lüftung - Qualität – Performance Gap
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Haustech und Tagi-
Sonderartikel
www.svlw.ch/440-aktuelle-fachartikel
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Nutzer: 
Bauherr gibt Spielregeln vor

Rita Astfalck
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Rita Astfalck
Präsidentin der Gemeinnützigen 
Baugenossenschaften Horgen - GBH
Geschäftsführerin der 
U.W.-Linsi Stiftung/Hauptaktionär 
BELIMO Automation AG Hinwil

Ziele
• Erfahrungen als Bauherr weitergeben
• Spielregeln in der HLKS-Planung ändern
• HLKS Branche zu Spitzenleistung motivieren  



7

§ Erfahrungen ohne Spielregeln
§ Ein neues Projekt mit Spielregeln
§ Das Spiel beginnt beim Architekten
§ Spielregeln für HLKS
§ Fazit
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Seniorensiedlung im Rosengarten StäfaErfahrung mit der Seniorensiedlung im 
Rosengarten Stäfa
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§ Seniorensiedlung Rosengarten Stäfa
§ 17 Wohnungen Baujahr 2009
§ Vorgabe Bauherr MINERGIE
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Leitungsführung im Rosengarten

Rosengarten
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§ Aufwändige Lüftungsinstallation
§ Lüftungsgeräte in Keller und Wohnräumen
§ Wohnungslüftungsgeräte schwer zugänglich
§ Hohe Investitionskosten
§ Konzeptlos für Unterhalt + Wartung
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Ansichten Keller Rosengarten
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Spielregeln vom Bauherrn

Ein neues Projekt mit Spielregeln

§ Gemeinnützige Baugenossenschaft Horgen
§ Ersatzneubauten Plattenhof, 3 Häuser mit 55 Whg
§ Gesunder, preisgünstiger Wohnraum
§ Minergie Standard
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Gemeinnützige Baugenossenschaft Horgen
Wettbewerbsprojekt Neubausiedlung 
Plattenhof

Vorgaben im Architekturwettbewerb
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§ Lüftungsgerät zentral
§ Wartungsarbeit ohne Wohnungszutritt
§ Lüftungsinstallation in Luftschachtsystem

§ Lüftungsgerät pro 
Wohnung

§ Lüftungsgerät zentral
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Das Spiel beginnt beim Architekten
§ Luftschachtsystem einplanen
§ Schacht neben dem Lift
§ Schacht mündet in den Haustechnikraum
§ Wohnungslüftungsgeräte im Schacht
§ Schacht hat Platz für weitere Installationen
§ Servicetüre zum Treppenhaus
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Wasser – der Komfort muss bezahlt werden

Lösungsvorschläge für hohe 
Betriebssicherheit
§ Inbetriebsetzung ist ein 

wichtiger Teil im Devis
§ Funktionen und Leistungs-

daten sind nachzuweisen
§ Einfache, klare Dokumentation
§ Systematische Überwachung 

von Funktionen u. Leistungsdaten
als Grundlage für Störungsbe-
hebung und Wartung
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Vorteile des Luftschachtsystems

§ Kostengünstig: Reduktion vom Rosengarten zum 
Plattenhof von CHF 12’500 auf CHF 6’000

§ kurze Luftwege, einfache Installation
§ Kein Platzverlust in Wohn- und Kellerräumen
§ Für Wartungsarbeiten kein Wohnungszutritt mehr 

nötig
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Wasser – der Komfort muss bezahlt werden

Lösungsvorschläge für Mehrwert Komfort

§ Ein Raumregler für Heizung
und Lüftung

§ Volumenstromregelung für 
Lüftung bedarfsgerecht

§ Raumgeführte Vorlaufregelung 
für Heizung, sehr dynamisch, 
keine Überhitzung

§ Freecooling: Im Sommer wird die
Bodenheizung zur Bodenkühlung
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Effiziente Störungsbehebung und Wartung

Angaben zur Energieabrechnung

§ Wasser wird zur teuersten Energie (bis 80%)
§ Wasserzähler für Warm- und Kaltwasser empfohlen
§ Rohrbegleitheizungen brauchen zu viel Energie:

besser sind Zirkulationsleitungen
§ Die Energiekosten für Heizung (Kühlung) und Lüftung 

sind bescheiden (ca. CHF 30/Mt für 100 m2). Abhängig 
vom Nutzerverhalten schwanken sie zwischen 
CHF 20 + CHF 40

§ Erneuerungsfonds für HLKS-Anlagen
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Effiziente Störungsbehebung und Wartung

Fazit

§ Der Bauherr muss Spielregeln vorgeben
§ Die HLKS-Planung beginnt beim Architekten
§ Mit einem Luftschachtsystem hat er Platz zu schaffen 

für Luftleitungen und Geräte
§ MINERGIE muss zu Mehrwert führen
§ Mehr Komfort und Sicherheit sind möglich
§ Bei Inbetriebsetzung von HLKS-Anlagen sind 

Funktionen und Leistungsdaten nachzuweisen
§ Gemeinsame Leit- und Überwachungs-Technik für 

HLKS
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… und hier steht unser Bauvorhaben im Plattenhof heute -… und hier steht unser Bauvorhaben im 
Plattenhof heute -

bislang eine Win-Win Situation für Alle
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Fragen, Diskussion
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Oder weiter bei Rundgang – Apéro!


